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unb roir reben babei um fo eher oon @lütf, roeil ein rjeq.;öbnlidjer ©tcrblicber

unmôçjlidj bie (Stetten jur ÜJcotioiruuq be« Serbote« ftnben toirb. SDer jugehb=

trofcifte, freifceib unb liebebürfieube SDidjter, bem bei altem Sßeffimi«mu§ unb
bei aller Unjufriebenbeit mit befitmmten 3ußanben fein flrojje« Sßaterlanb

über StDe« aetjt, mirb baburdj fofott auf ben «Sdjeffel itefletlt. Unb ba« gönnen
toir ibm. ©eine 21mfelntfe finb morflenfrifdj unb unter bem ©pagengejäuf
»oütönenb unb berjetquideub. Nepomuk. feit bitten bie SlBweifünq nidjt
etwa at« Mbfdjrecfuitg mitten ju laffen. E. F. SDa« finb ganj bübfdje ©adten,

»on benen toir einige fofort einfietlen, anbere am 23. Stprit. SDant unb SBiebers

fommen. H. i. Berl. ©enuinfebte« ift abgegangen. SDaf) unfete Äaifer=
nummer" großen Slnflang gefunben bat, bat man un« oon «etfdjiebcnen Seiten
roiffen taffeit, ©in ©eparatabbruef be« Silbe« ftnben ©ie jeÇt bei ßäfar
©cbmtbt in Süridj. Spatz. SDa« roäre ©cbabe, »renn e« ausgeblieben wäre.

Justus im 2t t peu loin fei. gär biefjmat oettpatet. Sine ©tropbe met)f wäre
nn« au* bienlidj. F. B. i. B. Unfere SDienftmäuuev" fotten fommen. SDanf.

L. N. i. O. ©djctuetlidje« ©üfetwetter, nur iu Jorgen fei e« (cbön, ' fagt
ÏTiûêcben, ba« geftem babin abfegelte. SDer SBbörrctf" ifi na orbeli ufe dju unb
'« ®fangbüed)li au. Sd)'6nfte ©rüge. J. i. S. §errlid), etwa« bunfel jwar
Sticfiid) mebr. F. i. Wien, ©tauben ©te benn, wir follen ba« er fie Opfer

biefet entfctälidjeii 3nflituticit werben? N. N. 2tbfd)eulidj. Jobs. 2Iudj
©intge«. SDie 3000 grauen bagegen ituponiren un« burdjau« niajt. Orion.
Stlfo nidjt »erftanben? SDa« bätte' fonft ber 9tcbaftion be« eingefdjidten 2Matte«

febr wobt getban. G. F. i. C. ©leidjartige« baben wir fdjon be« Oeftent
gebradjt. i. Ls. 3U ber Stefrutenprüfung gab e« auf bie grage: »Qui est-ce
qui nomme le conseil communal ?« bie Slutroott: »Le tribuna' fédéra' !« unb
beim Sefen ließ fidj (äiiter fo hören : »Cap-ta-tion de Paris. L'entrepreneur
Guillaume en-tra dans la vieille avec toute sa suite. « G. St. 2tUe« auf=

gebrauebt. ©tbabe, gibabe! W. F. M. 23ielleidjt fpater. Löseler. Gsintae

iüüfttirbare jîlatfdjereien cor ber 2tbreife evwi'mfdjt.

Stofflager,
Englische Nouveautés. Reithosen für Militär und Zivil.

Feines UBAiSfeSeiläfft*
(60-) J. Herzoge March.-Taühur,

c?35= Poststrasse, 8, I. Stock, Zür-ich. =?4S

II Ein jüngerer Techniker, mit Vermögen
findet iu einer

renommirten Maschinenfabrik mit Giesserei angenehme Stelle,
vorläufig mit kleiner Beteiligung. Später kann er das Ge-
schät't kaufen oder pachten. Frankirte Nachfragen unter
Chiffre H 1166 Y an Haasenstein & Vogler, Bern. (04)

150

Portoricco,
in garantirt

Hôtels und Kuranstalten
empfehlen wir

unsere grosse Auswahl in feinen Kaffee*':
Java, Préanger, Menado, Mocca, Ceylon etc

ächten Qualitäten.

Fray Bentos 0x tongues (gekochte ganze Zungen),
à, 1 Kilo INetto.

Ferner als bestes Beleuchtungsmaterial :

Das Astral OH. msmmss*
schönstes Licht, absolute Gefahrlosigkeit

Weber & Äldinger in Zürich.
Aechte bayerische

Hochlands - Joppe
für Mk. 10. -

in 8 flotten Original - Façons für Jäger,
Förster, Touristen, Oekonomen, Vereine
und Privaten, versende ich gegen
Nachnahme in alle Länder.

Wasserdichte
Tegernseer Wettermäntel

Mk. 12. 50.

Loden-Kaiser -Wettermäntel
Mk. 20 bis 30.

Loden-Jagd- u. Touristenhüte
Mk. 3 bis 5.

Illustrirte Preis-Courante mit
Lodenmustern und Maassanleitung versende gratis
und franko. (43-26)

Hermann Scherrer, München.

Herren - Garderobe - Versandt.
Neuhauserstrasse, 3.

Bi Kirschwasser m
garantirt ächt und in vorzüglichster Qualität, empfehlen Haschen- und
literweise zu couranten billigsten Preisen (38-26)

G. Winkler & Cie., Russikon (Kt. Zürich).

OTËL
Küche und Keller

vorzüglich.
Prompte Bedienung.

Beim Bahnhof,

ABIS
Gut mid sebön eingerichtet.

Zimmerpreise : 2 4 Fr.
Service compris.

ZÜRICH.
Weggis am Vierwaldstättersee.

Hôtel und Pension Bellevue.
Eröffnung mit 20. März.

Hochachtungsvoll empfiehlt sich (57-3) .F. Weinmann.

Wieder neu eingetroffen :

Handbuch des Hôtelbetriebes.
Praktisches Hilfsbuch

für Hoteliers, Hestaurateure etc.
von Max E. Hegenbarth.

Elegant gebunden Fr. 8.

Zu beziehen im Yerlag des Gastwirth", Zürich.

Auf dieses anerkannt tüchtige Buch werden auch die Appren-

tifs und die Herren Kellner und Köche, überhaupt Jedermann, der

sich dem Wirthschaftsgewerbe widmen will, aufmerksam gemacht.

MTrunksucht.n
Dass durch die briefliche Be M

handlung und unschädliche: H
Mittel der Heilanstalt lürBJ
Trunksucht in Glarns Patb-n-l
ten mit und ohne Wissen ge-B
heilt wurden, bezeugen ; BSHgH
Frau Furrer, Wasen, Kt. Bern.M
F. Schneeberger, Biel. HBH
F. Dom. Walther, Courchapois 1
G. Krähenbühl, Weid heiHBcH

Kranken,
welche an Magen- und Darmleiden,
Handwarm, Lungen-, Kehlkopf- nnd

Herzkrankheiten Schwindsucht
l'nterleibskrankheiten, Blasenleiden,
Hautkrankheiten, l)rüsenleiden,Kropf,
Augen-, Ohren- und Nasenleiden,
Gicht, Rheumatismus, Bückenniarks-
und Nervenleiden, Frauen -
Krankheiten, Bleichsucht leiden, ist das
Schrit'tchen :

^¦¦¦¦HBB Schönen werd
Frd.Tschanz, Röthenbach, Bern.
Frau Simmendingen, Lehrer's,

Behandlung' und Heilung
von Krankheiten

ein Rathgeber für alle Leidende

zu empfehlen. Kostenlos zu
beziehen durch die Buchhandlungen

von A. Jiiederhänser in
Grenchen und L. Magg in Kreuzungen.

(14-26) |

Garantie. Halbe Kosten nach
Heilung. Zeugnisse, Prospekt,
Fragebogen gratis 18-52

Adresse:
Heilanstalt für TrnnKsnclit", Claras.

Bruchleidende
finden Rath und Hülfe durch
das Schriftchen: Die Unterleibsbrüche

und ihre Heilung, ein Bath-
geber für Bruchleidende", welches
gratis und franko durch die
Buchhandlung von i. Wirz in
Grnningenzu beziehen ist. (16-26)

36 ff. BilderVis. statt 3 M. nur 2 Fr. i.

MÄ Toätlaclien grKaÄ
frko. 34 Literatnrbureau Z. 3, Hanau.

Prämirt in

Teplitz 1884

«3

Nebst meinen bereits gut
eingeführten Bett - Tischen

empfehle ich hiemit auch

meine neuen Kinder-
Pulte (auch Univer-

sal-Tische genannt), laut »Gastwirth«

No. Ift in Fremdenzimmer sich sehr

gut eignend, auf's Beste. -172-

J. Votsch, Schaffhausen.

Preise von

Fr. 25.- bis Fr. 38.

^
I Der Schnellweissger!

Ein werthvolles Büchlein,
enthaltend: Geheimniss und Kunst in

23 Stunden die grössten Lokale
auf's Schönste zu weissein. Diese
bewährte Tünche macht blendend
weiss, färbt nicht ab und ist dauerhaft;

auch wetterfeste Façaden-
farben zu bereiten u. A. m. Sehr
vortheilhaft für Gasthof-, Fabrik- und
grosse Gebäudebesitzer. Prospekte
gratis und franko bei J. G. Rüeger,
Oberstrass, ZUrlch. (55-3)

und wir reden dabei um so eher von Glück, weil ein gewöhnlicher Sterblicher
unmöglich die Stellen zur Molivirung des Verbotes finden wird. Der
jugendtrotzige, freiheit- und licbedürstende Dichter, dem bei allem Pessimismus nnd
bei aller Unzufriedenheit mit bestimmten Zuständen sein großes Vaterland
über Alles geht, wird dadurch sofort auf den Scheffel gestellt. Und das gönnen
wir ihm. Seine Amselrufe sind mvrgenfrisch und unter dem Spatzcngezänk
volltönend nnd herzerquickend. »Ispomuk. Wir bitten die Abweisung nicht
etwa als Abschreckung wirken zu lassen. 5. Das sind ganz hübsche Sachen,

von denen wir einige sofort einstellen, andere am 23. April. Dank und
Wiederkommen. »l. i. Kerl. Gewünschtes ist abgegangen. Daß unsere
Kaisernummer" großen Anklang gefunden hat, hat man uns von verschiedenen Seiten
wissen lassen. Ein Separatabdruck des Bilde« finden Sie jetzt bei Cäsar
Schmidt in Zürich. Söst?. Das wäre Schad?, wenn es ausgeblieben wäre.

Justus im Alpenwinkel. Für dießmal verspätet. Eine Strophe mehr wäre

uns auch dienlich. f. k. i. S. Unsere Dienstmänncr" sollen kommen. Dank.
»I. i. v. Schauerliches Güsclwettcr, nur i» Horgen sei es schön, sagt

Müschen, das gestern dahin absegelte. Der .Bhövrcck" ist na ordeli use chu und
's Gsangbüechli an. Schönste Grüße. - ^. i. 8. Herrlich, etwas dunkel zwar!
Brieflich mehr. i. Wien. Glauben Sie denn, wir sollen das erste Opfer

.dieser enlsetzlichen Institution werden? l». I». Abscheulich. ^obs. Auch
Einiges. Die 3000 ^lauin dagegen imvoniren uns durchaus nicht. Orion.
Also nicht verstanden? Das hätte sonst der Redaktion des eingeschickten Blattes
sehr wohl gethan. L. f. i. v. Gleichartiges haben wir schon des Oeflern
gebracht. i. t.s. In der Rekrutenprüfung gab es auf die Frage: »Hui est-es
hui ooramo Is conseil communal ?« die Antwort : »Vs tribuoa' tecksra'!« und
beim Lesen ließ sich Einer so hören : »Lap-ta-tioll <is ?aris. ^'entrepreneur
(Zuillaums sn-tra clans la visills avso toute sa suite. « L. 8t. Alles auf-
gebiauchr. Gibabe. gibabe! VV. k«1. Vielleicht später. l.össlsr. Einige
illustiirbare Klalschercien vor der Abreise erwünscht.

lìïngli8viik i»ouveautk8. fîsittio8kn flli' lVIilitär unlj ?ivil.

(60.) ^. ^?6^c>^, âi'à-T'lMtm?-,

Il
mit Vermögen

tinckst iu eiosr
reoommirtso lVIasckinentabril< mit Kiessere! angsnebroe 8teIIs,
vorlaullg mit kleiosr öetksilignng. spater k»nn er àas 6e-
sebìikt liautsn oàer packten, b'rankirts l^aelikrag^n untt-r
Vbikkrs N HKS V an Nassenstein à Vogler, Sero. (64>
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koi-torieeo,
in Ag.rtiiitirt

llötels unä üurallstalten
smpksblsu vir

NNSöl'S AW886 ^USNîìltl ilt ll »S Î I, < ,» lì i» i t « < l

Fuviì) kttSunxer, Uvuiìào^ Uveen, «Lezlon kte
ii>)>ltölt t)uu1itâl6lt.

fk'g> kenios vx i0ligue8 (gàoelà ^uilMn),
à 1 Kilo ^>«^iî<>.

?6iusi àlz oeste« LelvuelituuFsmntvriitl :

SLuöii8ts8 I^iàt, àdsoluts <?6àdi-Io8ÌAlieit

lloâillis - àve
Mr M. 10. -

in L tlotten Original - bacons kür ^àgsr,
Hörster, Touristen, Oelconomsn, Vereins
uoà Lrivatso, verssncle ieb gsgeo I^ack-
nakms in alle l^äncksr.

NI:. 12. 60.

l.«Äen Kaiser -^vttei mäntei
Nlc. 20 bis 30.

NIr. 3 bis 5.
Illustrirte preis » Lourants mit l.oöen-

mustern unä Illlsssssnleitung versenàs gratis
uoà kraà. (43-26)

gkMM Leliöffui', HöNdkii.
Loi-reu - izlàrâerooe - Versauàt.

MuIiut,ssràu,!Z86, Z.

gsrsntirt tickt unck in vor^üglicbster lZusMiit, empksklsll tlasebea- uoà litsr-
veise ?u eouraotso billigstell Lrsiseo < 38-26)

k. Winkle,- à Lie., «us-àn (Xt. Miià).

Xtiào unà Xsllsr
vor^ügliob.

Leim Lalindyk^

^«18
SN M Mu MUMM.

iîimiiierpreise : 2 4 ?r.
Lsrvics compris.

Vessis am Vjerwalâ8tàr8ee.
Rotel unâ ?6I18Ì0I1 Lsllsvus.

HrMnunA mit 20. Nà.
Iloekaebtungsvoll smpöeklt sieb (67-3) F'. Mieà»»«?ì»..

>Viôàer nsu ein^strân :

kür Hô^SlÍSi's, lìssìs.ìi.i's.tSìirS Sìcz.

von lVIsx lî. rlegenbsrin.

Hissant i?sì>r>riâkzil. 8.

2u bs^iàsn iw Verlag àv8 Linstvirtt.^^ Xiìriek.

/-.uf clisses snerksnnt tiiontîgv Luvn wsi-äen suvli (lie ^pprsn-
tîfs un6 clie rlerrsn Kellner unä Köelie, über-liguvr ^sclermsnn, cier

sien 6em ^irtnsvl>gft8gs>vsrbs vviclmsri >v!l>, gusmsrksgm gemsobt.

Dass àureb àis briellicks Le
banàluog uoà uosckâàlicbs^^D
AlittsI àsr lleilàiiàlt liir^
Iruukàkti in Klara« Latb u >
tkll mit Ullà obns V^issso gs-W
bsilt îuràeo, bs^eugso : f^WsMM
?rau beurrer, "vVaseo, Kt. Leru.W

Lodllsebsrger, kiel. »WWW
Oom. ^Vâltksr, Lourodapois I

<Z. Xrâbsnbûkl, V^sià beiWMW

vslcits an ZlàMii- ninl vllrmleillvn,
liitlnlniirili. tungeii-, Kelilltopf- mxl
»eriilir-uililiciten 8cluviiiàclit
tàrloikàltààii, lî>it8en>oi<Ioii,

ll»utler>i«l<lisiten,l>rii!îsn>ci>jon,l<ropf,
^iixvii-, illirvii- lunl a'szciileiilen,
Kickt, lilicuin-rtisiiniz, Kiiclisnm»rlt8-
unà I>orvciilei<Ieii, l?rèi»eii - kräiili-
liviten, Lleiàuclit loiilon, ist àas
8cbrittt.bsn : WWWWWWjWW

WWWWWWWW 8cbônei>vvsrà
?rà/I?sckan?, lìôtbsobaek, Lsro
?rau 8iminsoàillgsll, kiskrer's,

ijeliiiiitlluiis uuljàjlllllK
von I^N»I»lliIl« îlt«I»

ein kiltlixeber kiir itllv l.viàeà
?u emptsblen. Kostenlos ^u
belieben àureb àis Lucbbàllà-
lungsll von -t. )Ii«<lorliiiii»vr io
Krviielioll uoà 1^. A»A>z io Xrem-
lillAvn. < 14-26)

tZaraotis. Halbe Xostsn oaob
l?kilung. Zeugnisse, Lrospslct,
l?ragsbogsll gratis! 18-62

ààrssse: WMWW
MilZllülsIl lili Màlâ", kiärii«.

kl'uekleillenlle
Loàso Ratb unà lliilks àureb
ààs8okriktcksll: I)is Hnterleilis-
liriiclio uvà ibrs Heilung, ew kà
gedsr kür krnàijeiicks", velokss
gratis unà krallko àureb àis
Luebbaoàluog voll >. Wir/ io
Vriiàgei, -u bs^isbeo ist. < 16-26)

36 tk. LilàerVis. statt 3 N. nur 2?r. i.^ »luà g^'ull'à
krko. 34 titeràdiireiill ^. 3, à»»».

?râm!rt !n

l'opIitT 1884

-o

liebst meinea bereits gut
eillgstukrtsll kett - l^isoben

emptskls icb biemit aueb

meios neuen lt.li»«il«r-
?«lltv (auob llli»i'»/vi'-

«»I-Vi««!!« xenanllt), àt »Kastvirtb«
Iso. l0 ill I?rsmàsll?immsr sieb sebr

gut eigoeoà, auk's össts. -172-

kreise voo
lVr.S5.-bis I'r.»«.-

^,
I vei' 8àeIIwei88g6i'!

Lin vertbvolles öücklsio, snt-
baltsnà: tZekeimnlss und Kunst in

23 îZtunclen àis grössten l.ol<alo
auk's 8ckönste -iu vsisseln. Visse
bsväbrts ?ülleks maekt blenösncl
weiss, târbt nickt ab uoà ist àauer-
kalt; auob «etiorieste pacaclen-
tarben 2u bsrsiteo u. m. 8sbr
vortkeilkakt kür lZastkot-, Fabrik- unà
grosse Leb!iu<isbesit?er. Lrospslite
gratis unà lrarcko bei »I. A. KüsZsr,
vberstrass, Zillrick. (55-3)



AU BON MARCHÉ.
Billige nnd reelle Finna »ie ^

BÎZ Ltt^feMe Boucicaut mJBSr
S Fin

"a Nouveautés
AU BON MARCHÉ. JPJLÄISL

niedrigsten Preisen nur
gediegene und tadellose

Waare.

Wir beehren uns, die geschätzte Damenwelt zu benachrichtigen, dass
unser neuer illustrirter Katalog für die Sommer-Saison soeben erschienen ist
und auf Verlangen Jedermann portofrei zugesandt wird. In Folge unseres
stets wachsenden Geschäftsverkehres sind unsere Sortimente in allen
Sommer-Nouveautés reichhaltiger als je und steigern sich auch die durch
uns gebotenen unbestreitbaren Vortheile sowohl in Bezug auf Billigkeit
der Preise, als auf Gediegenheit der Waare. Auf Anfrage versenden wir
franko Proben aller unserer neuesten Seiden-, Plüsch-, Sammet-, Tuch-,
Woll-, Fantasie- und bedruckten Stoffe, Spitzen, Bänder, Teppiche und
Möbelstoffe, sowie auch Albums, Beschreibungen und Abbildungen unserer
neu geschaffenen Modelle in modernen Toiletten, Mänteln, Roben, Kostümen,
Moden und Coiffüren, Röcken, Unterröcken, Morgenkleidern, Anzügen für
Knaben und Mädchen, Herrenkleidern, Weisswaaien, weissen Gardinen,
fertiger Leibwäsche, Taschentüchern, Strumpfwaaren, Sonnen- und
Regenschirmen, Handschuhen, Cravatten, Blumen, Federn, Herren-, Damen- und
Kinderschuhen, Kurzwaaren, Articles de Paris, Reiseartikeln, Tapezierarbeiten,

Möbeln etc. ,etc.
AU BON MARCHÉ" kennzeichnet sich als das grösste und best

eingerichtete Waarenlager und als eine von, allen Fremden besuchte
Sehenswürdigkeit. Das Haus AU BON MARCHÉ", welches seine Bauten
unaufhörlich erweitert, ohne kaum jemals dem stets gesteigerten Zudrange des
geehrten Publikums zu genügen, eröffnete vor Kurzem einen ansehnlichen
Theil seiner Neubauten und bildet nunmehr in Einrichtung, Lager und
Gebäude ein Unikum. Alle Bestellungen von 25 Frauken aufwärts, mit
Ausnahme der- Möbel und Bettgeräthe und einiger in unseren Katalogen
näher bezeichneten Artikel, werden portofrei bis zur nächsten Bahn- und
Poststation geliefert. Nur der eigentliche EingangszolJ ist vom Empfänger
zu tragen. Das Haus AU BON MARCHÉ" hat für den Verkauf keine
Filialen, Reisenden, Agenten oder sonstige Vertreter. Vor jedem Angebot
behufs Vermittlung wird ernstlich gewarnt. (Man. No. 6378) (59-2)

Parquet- und Chalet-Fabrik f p*r^*> cnaietbau,
< (4-26) Bauschreinerei,Iii ter Ia keil. Dekorative Zimmer -Arbeiten.

Hôtels, Fabriketablissements, Kataloae

in feinster Ausführung.
Massige Preise. Prompte Lieferung.

Öalvan. Clichés. (44)

l
l~ jeder v£^(rt far

2Kandel £fIndustrie
werden als Spesi ali
tat rasch, gut und
preiswürdig erstellt

von der

ßlriiBfiscijen ßlnsiaft

im Baren" in Züvid.
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Pa. Winterrbeinsalm p. '/> Kilo 3.25
Soles 2.25
Zander 1.10
Meeraal .80
Raie 1.10
Vives .70
Merlans ; .70
Cabliau ohne Kopf .80
Maquereaux p. St. 1.20 b. 1.40
Schellfisch p. */, Kilo 0.80
Ostender Anstern p. 100 St. 7 b. 18
Crevettes p. '/»' Kilo 6.

Langoustes p. St. 8 bis 12

Pa. Homards p. St. 7.50 b. 10
Lebende Edelkrebse p. St. 10 b. 15

Wildpret.
Pa. Rehschlegel p. St. 6 bis 12.

Rehbügli p. '/» Kilo 0.90
Junge Wildschweine zerlegt
in Schlegel u. Ziemer p. '/» Kilo 1.10
Schnepfen p. Stück 5.50
Fste. englische Fasanen p. St. 7 b. 8.50

Rebhühner p. Stück 2.
Fette Wachteln per St. 80 b. 1.10
Grosse Wildenten 3 bis 3.50

Geflügel.
F. Bresse-Poularden St. von 3.50

Poulets
Canetons de Bresse '

per Stück 4.50 ¦

Fste. Welschhahnen p. '/ Kilo L40
Bresse-Tauben p. St. 1 b. 1.25 1

Gemüse.
Pa Kopfsalat per Dutzend 2.20

Blumenkohl extra grosser
per Stück 1.50 bis 2.

Artischocken per Stück .70
Rosenkohl per '/ Kilo 1.20

Der weltberühmte
SS Brucharzt BS

Dr. Ii riisi*
Gais, Kt. Appenzell,

gibt unentgeltlich für Jedermann
Konsultationen bei Bruchleiden
und besonders auch bei
Geschlechts-, Haut- und Magenleiden
in Xäfels am ¦>. April (Schlaeht-
feicr) vom Morgen bis Abend
im Hause von R. Rubli,
Kleiderhandlung heim Schützenhof.
.Niemand versäume diese Gelegenheil

Der beste Beweis
für ihre Güte ist der grosse
Absatz meiner tadellosen,
unzerreissbaren und
hocheleganten, aus einem Stücke
gefertigten (7-26)

Seehu n d leder-Portemon naies

m. patent. Sicherheitsschloss,
Zahltasche u. Goldverschluss.
Für Herren und Damen per
Stück Fr. 4. 50 franko
Nachnahme oder Marken.

Dieselben, in garantirt
echt Juchtenleder Fr. 5. 50
franko. BeiNichtkonvenienz
Zurücknahme.

Arthur Weder, St. Gallen.

Durch den Verlag des

Nebelspalter" in Zürich
kann à 1 Fr. franko bezogen
werden :

Praktische
Wetter-

am

Abendhimmel
von einem auf den andern Tag.

Von K-t.
jjjg- Besonders geeignet

für Landwirthe, Touristen,
Schulen, Gärtner etc.

Webelspalter
stets abonniren.

r Vorzüglichste Qualität. 1

E. CHRISTEN, Engros -Versandtgeschäft, BASEL.

Sprüngli s
PULVER-

@®CfJkÄDE
1 Bequemste Zubereitung.

^11 L(M N^ktüIL.
lîilligo Utck reâ ?iri.l!t

^ià tiruàt? áI ld»UV 0»Uì,tdÂU>1 dìilt Krunasàl.cl.
.5 xil ^0I1V6âUtà '""> »°i ...or-

uieurigstsn preisen nur
Zeckiezeue uini t^àllosv

lV»!>re.

>Vir beebreo uns, àie gescbàts vamenvelt 211 benacbriebtigen, àass
unser neuer illustrirter Katalog kür àis Sommer-Saison soeben ersobienen ist
unà auk Verlaogen ^eàermann portolrei ^ugesanàt virà. In Kolgs unseres
stets vscbsenàon tîescbàktsverkekres sinà unsers Sortimente in allen
8ommer-^ouveautes reiebbaltiger aïs ^js unà steißern sieb auok àis àureb
uns gebotenen unbestreitbaren Vortbeils sovobl in Ls^ug auk bülligksit
àer kreise, à sut tZeàiegsobeit àer XVaars. ^uk àokrags verssnàen vir
trarcko Proben aller unserer neuesten Ssiàen-, PIllseb-, Sammet-, ?ucb-,
"Woll-. Fantasie- unà bsàruckten Stokke, Lpit?en, Lânàsr, leppiebe unà
Nöbelstokks, sovis aueb Albuins, Lescdreibungeu unà -ìbbilàungen unserer
neu gesekatkenen ^loàells in moàernen Toiletten, vlânteln, Kol>eu, Kostümen,
Noàen unà l^oiMreo, Röcken, Unterröcke», Uorgeokloiàerv, ^nxügeo kür
Knaben uuà IVlâàeben, Herrsokleiàern, Weissvvaaieu, veisseo lZaràinsn,
kertiger I^sibvàscbe, ?asebentücbero, Strnmpkvsaren. Sonnen- unà Regen-
scbirmen, rlaoàscbubsu, Lravatten, ljlumen, keàero, Herren-, vameo- unà
Kioàersekuben, Kur^vaarsu, Articles às Paris, lîeissartikslo, ?ape^ier-
arbeiten, Nöbeln sto, sto.

,,àll Sl>^I lVIANlZtil-" ksllll?e!ebnet sieb ais àas grösste unà best ein-
gericktetv Waarenlager uuà à eins von, allen Krewàen be.su.cbte Sekens-
vûràigkeit. vas Hans ,,ktl K0l» lVIKnenè", veledes ssius Lauten unauk-
börlick erweitert, obns kaum jemals àem stets gesteigerten 2uàrange àe»
gsekite» Publikums ?u genüge», eiöffvets vor Kurzem eisen ansebulieben
îkeii seiner Neubauten unà bilàst nunmskr in Kinricktung, l^ager u»à
Kebâuàs ein Unikum. ^Ile tZestellupgen voo 25 Brauks» aukvàrts, mit
^usnsbms àei-IVlôbel uoà liertgeràtbe unà einiger in unseren Katalogen
näber beüsicboeten Artikel, veràsn portolrei bis ?ur väcbsten Lahn- unà
poststation gsliskert. l^ur àer sigentliebs ^ingaogs^oli ist vom Kmptanger
?u tragen, vas Laus KU IZM lVIàncttl:" bat kür àen Veàuk ksioe
Filialen, ksissnàen, Agenten oàer sonstige Vertreter. Vor ^jsàem Angebot
bebuks Vermittlung v/irà ervsrlick gevarnt. (IVlan. I^o. 6378) (59-2)

?-ìrqiivt- rnill Gàlet-^àbi-iji j ^àe. enâietb.u.
< (4-26) lZausoni'einerki,

KlìtvI'KàvI». vekorstive Limmer - Arbeiten.

^îk!^uds!Mud!!8oM
in feilàr ^liMtiruuZ.

HässiZs ?rsiss. ?romxts làtsrrms.

^6
I" jeà.sr ^L?^rì

ìâì rs.2cri., s'^-ì

vsn, àer>

Artistischen ^nstakt
bon

inr Bären" in Mrich.

:
t^
«as

es

as
lîà,

?à. VsiàrrdeivSlìlw p. l^ilo 3.25

« 8cà 2.25

« 1.1V

« Illeersill ^ .80
«Rais. 1.10

n Vives n .70
Nerlans ^ .70
àblmu obne Kopk .80

^ àouersaux p. 8t. 1.20 b. 1.40
LebsIInsek p. '/. Kilo 0.80

n Yàiàr àtern x. 100 St. 7 b. 18

Lrevettes p. Kilo 6.

^ I^iMKOiià p. 8t. 8 bis 12

?a lZ«mà. p. 8t. 7.50 b. 10
vebenàe Làelkrebse p. St. 10 b. 15

Wilàpret.
?a. lîsbsoblegkl p. 8t. 6 bis 12

Rebbügli p. Kilo 0.90
^ullgs ^Vilàsebvsins verlegt
in 8onlsgel u. Ziemer p. '/» Kilo 1.10
8clmevfen p. Stück 5.50
?sts. eiiMedv kàneiip. 8t. 7 b. 8.50

Rkbbüb.oer p. 8tüek 2.
l?etts ^Vàslll per 8t. 80 b. 1.10
(Zrosse >Vilàeotell 3 bis 3.50

Lorlügsl.
Lresse-koàràen St. voo 3.50

^ poulets ^
àiivtviis cke Kresse per Stück 4.50 l

?sts. WelscbkakllSll x. Kilo 1:40
IZrssss-Iaubsll p. St. 1 b. 1.25 î

kiemüse.
?a Kopksalat per vàeoà 2.20

Llumenkobl extra grosser
per Stüek 1.50 bis 2.

^.rtiseboeksll per 8tttek .70
lìoseokodl per '/- L>>o l-20

:

Dr. M^rLîSÎAR
Kais, Xt. ^.vxeniiött,

gibt linentgeltlicd kür ^Slloriilitiin
Konsultationen bei kriielileiilen
unà besonàers aucb bei lie»

scdleclits-, Ilsut- uuà Zlàgeiileilien
in XiiitSl!« am tnril (5cià>>t-
seîerl vom Morgen bis ^.bsoci
im Hause von k. lìlldii, Kleiàsr-
banàlung beim Scdüt^enbok.
.Viemllinl versäume «lieîe Keiegendeit

vsr beste veveis
kür ikre <Züts ist àer grosse
Absatz: meiner tauellosen,
un^erreissbarsn unà Kock-
eleganten, aus einem ütlicke
gokertigten (7-26)

m. patent. 8ickerke!tsscbloss,
lakltsscke u. Kolclvsrsckluss.
>?ür Herren u»à Ilamso per
Stüek l^r. 4. 50 traà Xacb-
oabms oàer Alsrkeu.

viesslbeo, in garantirt
eckt lucktsnleàer fr. 5. Sv
kraoko. Lsilsicbtkoovellieo^
Zurückoabme.

-ìrtllur Necker, 8t. Käu.

vnreìi àsu Verlag à
»»ebelspaltei'" in àioìi
iîAiirl à 1 l^l'. fi'iiiilco be^oxen

Detter-

ctM

von einem g.uk àsn g-ncisrn

Von ZrL-t.
M- Ke8onà8 geeignet

tüi- l-anliwil-tlik, Ioui'i8ten,
8enulen, Käi'tnei' eto.

stets sbonniren.

l? Vorziüglieiiste yualiiät. 1

L. VSKI8?LH, rn/zros-VersAuItsesvdSlt. V^LLI..

8 p Mg Ii 5

GGW^Vrl
öequemste Zubereitung.
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